
X o X lsi

Mon Mußland .
§ . 24z .

Aas RuMche Reich war vor diesem ein
^ Groß Fürstenrhum , welches aber 1721
von dem damaligen Czaren kerio I . zu einem
Raiserrhum erhoben worden . In Ansehung sei ,
ner Ausbreitung ist es ohnsireitig das große Reich
in der Weit ; sintemalen es nicht nur einen großen
Theil von Europa unter sich begreift , sondern
auch sich sehr weit in Asien ausbreitet ; daher
dasselbe auch bequem in das Europäische und
Asiatische Rußland mag eingetheilet werden .

§ . 244 . Das Europäische Rußland gränzet ge «
gen Morgen und Mittag an die große Asia ,
tische Tatarey ; gegen Abend an Schweden , Pv ,
len , und die kleine Tatarey ; gegen Mitternacht
an das Eis - Meer , welches in dieser Gegend das
Russische Meer genennet wird .

§ . 24s . Das bey Rußland befindliche Gewäs¬
ser ist außer erstbesagtem Russischen Meer .
I . Das weiße Meer , welches in dem oben an Rußland

befindlichen großen Meerbusen bestehet ,
r . Die Ost -See und der Finnische Meerbusen , gegen

Abend bey Schweden .
z . Das Laspische oder Hyrcamsche Meer unten gegen

Mittag .
§ . 246 . Die vornehmsten Flüsse bey diesem

Europäischen Theil sind
i . Der l) on oder l ' sngir , der unten gegen Mittag aus

der Provinz Aezan kömmt , und nach verschiedenen
Krümmen endlich in das Afsovisthe Meer oder an

K 4 ' die
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an dem schwarjen Meer gelegene kleine See
käeoris fällt .

r . Die Wolga , welche für den grösten Fluß in Lurop , z
gehalten w .rb , nicht weit von den Polnischen Grän .

ren entspringt , fast ganz Rußland durchströmet , und
sich endlich mit vielen Armen in das Caspische Meer er »
gießet -

Die vvlns , die von Osten herkömmt , und bey Ar »
Hange ! in das weiß « Meer läuft .

§ . 247 . Was die fernere Eintheilunz des Eu¬

ropäischen Rußlands betrifft , so wird dasselbe am

bequemsten in den Nördlichen und Südlichen

Theil eingetheilt , unter welchen jener aus zweier¬

lei ) Provinzen bestehet , deren einige nemlich erst '

in neuern Zeiten dazu gekommen sind , andere

hingegen schon vor alterö zu Rußland gehöret

haben .

H . 248 . In den neuern Zeiten sind vermög des

H .. 1721 zu Nystadt geschlossenen Friedens von I

den Schweden an Rußland abgetreten worden
l . Liefland und Lstland , darin »

r Nig - , die Hauptstadt des ganzen Lands / so eine

reiche Handelstadt mit einem feinen chmnsllo und
starken Vestung . !

r . Dünamüude , ein vester Seehafen am Ausfluß der
Düna nicht weit von Riga .

§ Reval , eine schöne und vefte Handclstadt mit ei¬
nem treffliche » Seehafen , darinnen ein Theil der
Russischen glotte liegt .

4 . Nlii -vs , eine wohlgelegene und veste Handelstadt .
H , Ingeriitannlaird , darin »

i - Petersburg , die Residenzstadt der RusstWn Mo »
narchen , so mit dem vesten Schloß Lroustl - roß ver¬

wahret ist , und woselbst starke Handlung getrieben
wird .

Peter -
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2 . Peterhof , Elisabeth , Annen , und Lqtharmenhof ,
vier Kaiserliche Lustschlösser .

Schlnsselburg , ein « vortreffliche Vestung und
Seehaftn .

lll . Ein Theil von dem Finnischen Larelr ' en , darin »

Wiborg , eine berühmte Handelstadt und vortrefflicher
C eehaftn -

IV - Ein Theil von Rcxholm und Savolax .

§ . 249 . Was von altenZeicen her zum Nörd¬
lichen Theil von Rußland gerechnet worden ,
bestehet aus Rußland an sich und aus der Land -
siast
I . In Rußland an sich , dazu das R ' sssche Lappland ,

das al ' e Russische Larelien , LarZspol , klesgov und
das Groß Herzoglhum Novogrod gerechnet worden ,
ist k ' ovotzrocl XVeliclei oder Gcoß - Neugartc » der vor -
NkhiuiikN Ort .

II . In ? LX .!VlI ^ sind zu merken 1 ) ^ rcbanZel oder
S . Michael , eine treffliche Handelstadt und Seehafen .
2 ) Das Gebirg oder 8 emene Xameno / so die
Grgi -zscheidung zwischen Lurox -, und macht .

§ . 2sO . Der ^ Südliche Theil bestehet aus
XV besondern Herzogthümern und der Russischen
Ukraine .

I . In den XV Herzogthümern merken wir
i . Moscau , die alte Hauptstadt von ganz Rußland /

und vormalige Residenz der Russischen Monarchen ;
so für die gröste Stadt in ganz Luroxa gehalten wird .

r . ) groLlsv > eine große und reiche Hanbelstadt -
SmolenLko , eine veste Handelstadt am Dnieper .

H . In der Russischen Ukraine liegen
Daturi » , oas Residenz » Schloß des Hettmanns

über die Cosacken -

r . Xiov , eine große Stadt mit einem Erzbischof und

Universität , wo vor alters die Russischen Großfür¬
sten ihre Residenz hatten .K k kul -
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? uiravÄ , eine Handelstadt , bey welcher die Schweden
170 ? . von den Russen eine große Niederlage erlit -

ten haben .
4 . Assow , eine ehemals berühmte und wichtige Vestung

undHandclstadt , so aber nun geschleift ist .
8 » . Dieser Theil von der Ukraine wird sönsten auch das

Lcssackenland genenner .
§ . 2s 1 . Der Asiatische Theil von Rußland

bestehet aus einem Theil der Großen Tatarey / wel ,
ches deswegen die Russische Tatarey genennet ,
und in den westlichen und Oestlichen Theil
eingetheilet wird .
I . Der westliche Theil , welcher unter dem Europäischen

Rußland gegen Mittag lieget , und eben deswegen auch
bisweilen der Südliche Theil genennet wird , hat alle¬
zeit zu Rußland gehöret , und bestehet aus den beyden
Königreu-yen Lasi-. u und Astracan , wie auch aus dem
Russischen Lircaßien . Die vornehmsten Ort darin¬
nen sind
1 . Laftrn , eine große Handelstadt mit einem Erzbi¬

stum im Königreich Lasan .
r - Astracan , eine gleichfalls große Handelstadt in

dem Königreich dieses Namens .
II . Der Hefiliche Theil liegt nach der Länge des Mitter¬

nächtigen oder Eis -Meers gegen Morgen , und Wird
eben daher auch der Nördliche Theil genennet , der
erst in neuern Zeilen unter Russische Bottmäßigkrit
gebracht worden . Es bestehet derselbe aus vier Pro¬
vinzen , welche mit dem gemeinen Namen Siberien
pflegen genennet zu werden . Der merkwürdigste Ort
darinnen ist Tobolsky , wo der Russische Vice -L.eund
Hrckimsnclrit ober Erzbischof über Siberien seinen
Sitz hat , und woselbst die gefangenen Schweden nach
der unglücklichen Schlacht bey kulrova ganz besonde¬
re ?iakalilätm gehabt haben .
88 - Oben über Siberien ist die Halb - Insul 8ov - 2cmii .

welche durch die Waigatzische Meerenge von dem
vesten Land abgesondert ist .

§ - r , » -
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§ . 252 . Die Luft in Rußland ist kalt , be¬
sonders in den gegen Norden gelegenen Provin¬
zen , und eben deswegen nicht gar fruchtbar ,
außer gegen Polen zu . In dem Asiatischen Theil
sind viele Einöden und Wildnissen , wo die Zo¬
bel in großer Menge angetroffen werden . Die
Russen sechsten sind von einer starken Leibs - Con ,
jlitulion , und seit den Zeiten des Czaaren ? erri l .
nicht nur in der Krieqs - Disciplin wohl unterrich¬
tet , sondern auch fonsten ziemlich civilisiret . Der
Religion nach halten sie es meistens mir der Grie¬
chischen Kirche ; obwohlen sich , besonders in dem
Asiatischen Thn' l , auch viele Mahometaner und
und andere Einwohner finden , die nicht besser sind
als Heyden . Das weltliche Regiment ist Mo¬
narchisch und sehr souverain , und werden die
Russischen Monarchen insgemein Czaren genen -
net . Die Succeßion dependirt von dem Monar¬
chen selbsien , der zu seinem Nachfolger erwehlen
kan , wen er will . Von Ritter - Orden ist der
Andreas - Orden in diesem Reich besonders be¬
kannt .

Von
§ . 2sZ .

L 81 ^ ist der andere Haupt , Theil unserer Erd -
n - kugel , wozu die Asiatische Türkep , Ara¬
bien , die große und kleine Tatarey , persien ,
das Reich des großen Moguls , Oft - Indien ,

das
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